
S c h e d l e r ,  K. (1994): Handbuch Umwelt, Technik, Recht. Luftreinhaltung, Abfall Wirtschaft, Gewäs­
serschutz, Lärmschutz, Umweltschutzbeauftragte, EG-Umweltrecht. 680 S., 316 Abb., 843 Literatur­
stellen. 3., neubearb. Aufl. Expert-Verlag. ISBN 3-8169-147, DM 139,-.
Die immense, komplexe Fülle der Rechtsmöglichkeiten und Rechtsgrundlagen ist in zahlreichen, 
zusätzlichen Normen, Kriterien, Richtlinien angesprochen. Die konkreten Gesetzestexte müssen 
zusätzlich beschafft werden. Außen vor bleibt die Naturschutzgesetzgebung.

Weber ,  H.E. (1995): Flora von Südwest-Niedersachsen und dem benachbarten Westfalen. 770 S., mehr 
als 700 Detailzeichnungen in 118 Abb. Verlag H. Th. Wenner. Osnabrück. DM 78,00. ISBN 3-87898- 
340-9.
Eine klassische Flora, die mehr als 2000 Arten enthält. Sie führt über Bestimmungsschlüssel zu den 
einzelnen Arten. Sie werden systematisch, morphologisch charakterisiert. Zahlreiche einzelne Fund­
meldungen schließen sich an. Abb. und Zeichnungen helfen zur Trennung kritischer Sippen/Arten: vgl. 
Salix-Blätter, Früchte von Brassicaceae, Bläter von Primula, Lamium, Senecio, Taraxacum, Potomogeton, 
Lippen von Orchis, Utriculi von Carices, Blätter von Getreidearten. Das Gebiet der Flora umfaßt insbe­
sondere das Umfeld von Osnabrück bis Ibbenbüren, Bielefeld, Bramsche und teilweise bis zum 
Dümmer. Auch kritische Sippen werden mitberücksichtigt (s. Hieracium, Rubus, Alchemilla). Dadurch 
kann diese Flora mit Gewinn auch in den übrigen Gebieten von Niedersachsen eingesetzt werden.

W i e d e r s i c h ,  B. (1996): Das Wetter. Entstehung, Entwicklung, Vorhersage. Enke. Stuttgart. 208 S., 
103 Abb. (Davon 66 farbig). DM 24,90. ISBN 3-432-27481-5.
Übersichtliche, verständliche, anschauliche Zusammenfassung, die auf besondere Wetterverhältnisse 
wie Föhn, Bora, Mistral, Scirocco, kleinräumige Windsysteme, Monsun, tropische Wirbelstürme mit 
eingeht.

Mitteilungen
Korrekturen zu A. Barkow (1996) diese Zeitschrift H. 3-4): „Untersuchungen zur
Verteilung und Nahrungsökologie mausernder Brandgänse (Tadorna tadorna) im
Nationalpark Wattenmeer (Scharhörn -  Großer Knechsand):

-  die Karten S. 162, S. 163, Abb. 5 bzw. 6 sind vertauscht: die Bildunterschriften 
gelten weiterhin.

-  S. 168, Zeile 5, die Klammer ist zu streichen und der angefangene Satz: „Die Irr­
tumswahrscheinlichkeit für ein Chi-Quadrat von 200” ist mit „FG-6 liegt bei 
p < 0,001” zu beenden.

Farbberingte Nilgänse
Um Brüssel lebten z.Zt. ca. 500 verwilderte Nilgänse. Aus dieser Population sind Vö­
gel farbmarkiert worden: rechter oder linker Lauf mit Plastik(Darvin)-Ringen 
(schwarz, weiß, rot, gelb, grün, blau), zusätzlich mit einer individuellen, dreifachen 
Zahlen- oder Zeichenkombination an einem Bein. Das andere Bein trägt einen Me­
tallring.

Ringablesungen oder Wiederfunde werden mit Angabe des Ortes, des Datums, der 
Anschrift, der Farbringablesung erbeten an:

Didier Vangeluwe
IRSNB
29, rue Vautier 
1000, Brüssel, Belgien 
fax +32 2 649.48.25
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